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Exposé

Zweifamilienhaus in Wahlstedt

Wahlistedt - Mehrgenerationenhaus mit Anbau, Einlieger-
u. Ferienwohnung auf groBem Grundstiick

Objekt-Nr. OM-433681
Zweifamilienhaus

Verkauf: 425.000 €

Ansprechpartner:
Roland Scheida
Mobil: 0176 27090793

23812 Wahlstedt
Schleswig-Holstein
Deutschland
Baujahr 1977 Ubernahme Nach Vereinbarung
Grundstiticksflache 1.003,00 m? Zustand gepflegt
Etagen 3 Schlafzimmer 8
Zimmer 12,00 Badezimmer 5
Wohnflache 255,00 m? Garagen 2
Nutzflache 97,60 m? Stellplatze 1
Energietrager Ol Heizung Zentralheizung
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Objektbeschreibung

ES GIBT IMMOBILIEN - UND ES GIBT LEBENSRAUME

Dieses aulergewOhnliche Wohnensemble vereint Grof3ztigigkeit, Flexibilitat und langfristige
Perspektive in idealer Weise. Ob als Mehrgenerationendomizil, Kombination aus Wohnen und
Vermieten oder als wertbestandige Kapitalanlage — hier eréffnen sich vielfaltige Moglichkeiten.

EIN ZUHAUSE MIT CHARAKTER- DAS HAUPTHAUS

Das im Jahr 1977 auf einem ca. 774 m? grof3en Grundstiick errichtete, voll unterkellerte
Zweifamilienhaus prasentiert sich solide gebaut und durchdacht konzipiert. Mit einer Wohn/
u. Nutzflache von ca. 257,60 m? erstreckt es sich tiber drei Ebenen und bietet drei
Wohneinheiten.

ERDGESCHOSS - WOHNEN MIT ATMOSPHARE

Bereits beim Betreten spurt man die Grof3ziugigkeit des Grundrisses.

Der helle Wohn- und Essbereich bildet das Herzstiick dieser Ebene. Der offene Kamin — mit
Bestandsschutz — schafft eine behagliche Atmosphére und verleiht dem Raum eine besondere
Wohnqualitét.

Erganzt wird das Raumangebot durch:

*zwei gut geschnittene Schlafzimmer

*eine separate Kiiche

*Diele und Flur

ecin Badezimmer

Hier entsteht ein harmonischer Lebensmittelpunkt flir Paare oder Familien.

OBERGESCHOSS- EIGENSTANDIGKEIT MIT KOMFORT

Im 1. Obergeschoss befindet sich eine Einliegerwohnung mit:
edrei Zimmern

*Balkon

*Kiiche

*Abstellraum

*Flur

*Badezimmer

* Spitzboden

Das Wohnzimmer bietet Zugang zu einem grof3ziigigen Balkon - ein wunderbarer Ort far
entspannte Stunden im Freien.

Ideal fiir erwachsene Kinder, Eltern, Gaste oder zur attraktiven Vermietung.
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ZUSATZLICHER MEHRWERT IM UNTERGESCHOSS

Das tiberwiegend ausgebaute Untergeschoss erdffnet weitere Perspektiven:
egenehmigte (Ferien) Unterkunft mit separatem Auf3enzugang
*Kellerraum

*Heizungsraum

Die Ferienwohnung, ausgestattet mit einer eigenen Kuiche und Badezimmer, bietet nicht nur
Flexibilitat, sondern auch zusatzliches Ertragspotenzial.

Die Beheizung sowie die Warmwasserversorgung erfolgen tiber eine Olzentralheizung (2x2.500
L-Tank), die sowohl das Haupthaus als auch den Anbau versorgt.

DER SEPARATE ANBAU- INDIVIDUELL UND WERTBESTANDIG

Im Jahr 1991 wurde das Ensemble um einen eigenstandigen, zweigeschossigen Anbau auf
einem zusatzlichen ca. 229 m? grofsen Grundstiick erweitert.

Mit einer Wohnflache von ca. 98 m? bietet dieser Bereich ein einzigartiges Wohnerlebnis
Erdgeschoss

eoffener Wohn/Essbereich mit Zugang zum Garten u.Terr.

edirekter Zugang in den Garten

*ruhig gelegenes Schlafzimmer

*Duschbad

eFlur

Obergeschoss

*zwei weitere Zimmer

sTageslichtbad

Ein zusatzlicher Spitzboden sorgt auch hier fiir praktischen Stauraum.

Der Anbau ist derzeit fiir € 485,00 zzgl. Nebenkosten vermietet. Eine Mieterhdhung im
gesetzlichen Rahmen ist jederzeit moglich. Eine Eigenbedarfskiindigung durch den neuen

Eigenttimer ist nach drei Jahren moglich - eine interessante Perspektive fiir zuktinftige
Eigennutzung.

AUSSENBEREICH & STELLPLATZE

Das grofztigige Grundstiick bietet Raum fuir Gartenideen, Riickzugsorte und familidres Leben
im Freien.

Eine Doppelgarage rundet das Angebot komfortabel ab.

FAZIT - EIN OBEKT MIT SELTENHEITSWERT

Diese Immobilie besticht durch:

- Grof3zligige Gesamtstruktur

- Vier voneinander getrennte nutzbare Wohneinheiten

- Genehmigte Ferienwohnung
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- Separater Anbau auf eigenem Grundstiick
- Attraktive Kombination aus Eigennutzung und Kapitalanlage
- Langfristige Entwicklungsperspektive

Ein Zuhause fir Menschen mit Weitblick - sei es fiir die Familie, als Generationenlésung oder
als strategische Investition.

Ausstattung

Doppelgarage, offener Kamin, vier separate Wohnungen, 5 Bader, teilweise ausgebautes
Untergeschoss mit Tageslicht, Genehmigung fiir eine Ferienwohnung (Unterkunft),
Einliegerwohnung, seperater Kellerzugang

FugBboden:
Laminat, Fliesen, Vinyl / PVC

Weitere Ausstattung:
Balkon, Terrasse, Garten, Keller, Vollbad, Duschbad, Einbauktiche, Gaste-WC, Kamin

Sonstiges

Der Grundriss des Untergeschosses ist noch in Bearbeitung und wird in Kiirze eingepflegt.

Aus Diskretionsgriinden kénnen wir IThnen leider keine Bilder des Anbaus von Innen
prasentieren. Lassen Sie sich aber bei einer Besichtigung von diesem Haus tiberzeugen.

Die Erdgeschosswohnung im Haupthaus steht aktuell bereits leer.
Angepasst an die individuellen Vorstellungen eines neuen Eigenttimers

kénnten bauliche Anpassungen, Renovierungen oder auch ein Einzug somit umgehend
stattfinden.

Bedingt durch die Kiindigung des Mieters der Einliegerwohnung stiinde ab 1.6.2026 sogar das
ganze Haupthaus unmittelbar zur Verfiigung.

Mieteinnahmen:

Ist-Miete: Haupthaus (Einliegerwohnung) aktuell NKM €435,- zzgl. NK €160 = € 585,-(Frei ab
1.6.2026 - anschliefend Eigennutzung oder Mietanpassung maoglich)

Ist-Miete Anbau: NKM € 485,--zzgl. NK € 230,-

(Mietanpassung im gesetzlichen Rahmen moéglich, 3 J. Eigenbedarfs-Kiindigungsschutz)
Einnahmen bei Belegung der Ferienwohnung:

Bisher € 50,- pro Nacht fiir 2 Personen, jede weitere Person + € 10,- (steigerungsfahig
Ein Energieausweis liegt vor und wird den Interessenten bei der Besichtigung ausgehandigt.
Impressum:

Roland Scheida/SCHEIDA Immobilien

Am Markt 8

23867 Sulfeld

Telefon: 04537-7074868

Mobil: 0176-27090793

E-Mail: info@scheida-partner.de

Geschaftsfiihrer:
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Roland Scheida
Aufsichtsbehoérde: Amt Itzstedt, Segeberger Str. 41, 23845 Itzstedt

Lage
DIE LAGE

Diese Immobilie befindet sich in Wahlstedt in einer Sackgassenlage — ruhig, familienfreundlich
und nahezu ohne Durchgangsverkehr. Hier genieflen Sie ein hohes Maf3 an Privatsphare und
Sicherheit, eingebettet in eine angenehme Nachbarschaft.

Ein besonderes Highlight ist der unverbaubare Weitblick tiber ein gepflegtes
Regenruckhaltebecken. Statt dichter Bebauung eréffnet sich Ihnen hier ein freier Blick in die
Natur - eine seltene Qualitat, die Licht, Weite und Ruhe in den Alltag bringt. Die geschuitzte
Flache garantiert langfristig den Erhalt dieser Aussicht und schafft eine harmonische
Verbindung zwischen Wohnen und Landschatft.

Wahlstedt ist eine gewachsenen Kleinstadt im Kreis Segeberg in Schleswig-Holstein. Die
Umgebung vereint naturnahes Wohnen mit einer sehr guten infrastrukturellen Anbindung —
ideal fir Familien, Berufspendler und Ruhesuchende gleichermafien.

NATURVERBUNDEN UND DENNOCH ZENTRAL

Wahlstedt ist eingebettet in die reizvolle Landschaft Holsteins mit weiten Feldern, Waldern und
Seen. Die nahegelegene Holsteinische Schweiz sowie zahlreiche Rad- und Wanderwege laden
zu vielfaltigen Freizeitaktivitaten im Grunen ein. Gleichzeitig profitieren Sie von einer
hervorragenden Verkehrsanbindung: Uber die nahegelegene A21 erreichen Sie die Hansestadt
Hamburg in rund 45 Minuten. Auch Kiel sowie Liibeck sind komfortabel erreichbar. Die
Ostseektiste ist ebenfalls nur etwa 30-40 Fahrminuten entfernt und bietet maritimes Flair
sowie hohe Lebensqualitat.

AUSGEZEICHNETE INFRASTRUKTUR IM ALLTAG

Wahlstedt verfiigt Giber eine sehr gute Nahversorgung. Einkaufsmoglichkeiten des taglichen
Bedarfs, Supermarkte, Apotheken, Arzte sowie gastronomische Angebote sind bequem
erreichbar. Kindergarten, Grund- und Gemeinschaftsschule sowie weiterfiihrende Schulen
befinden sich direkt im Ort oder in der ndheren Umgebung. Ein vielfaltiges Vereinsleben,
Sporteinrichtungen und kulturelle Angebote sorgen fir ein lebendiges Miteinander.

Auch der 6ffentliche Nahverkehr ist gut ausgebaut: Eine Bahnanbindung sowie
Busverbindungen gewéahrleisten flexible Mobilitat — sowohl regional als auch in Richtung
Hamburg.

LEBENSQUALITAT MIT PERSPEKTIVE

Wahlstedt steht fir eine ausgewogene Mischung aus Ruhe, Natur und guter Erreichbarkeit
urbaner Zentren. Die Stadt ist gepragt von gewachsenen Wohngebieten, gepflegten
Einfamilienhdusern und einer angenehmen Nachbarschaftsstruktur.Hier wohnen Sie in einer
Umgebung, die Erholung und Alltag harmonisch miteinander verbindet — mit hohem
Freizeitwert und langfristiger Standortqualitat.
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ieauswelis

Energ

Bedarfsausweis

Energieausweistyp

ab 1. Mai 2014

Erstellungsdatum

205,90 kWh/(m?a)

Endenergiebedarf

G

Energieeflizienzklasse

Haupthaus Ruickansicht

Seite 6/29
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Galerie

Haupthaus Zugang zum Garten
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Galerie

kleiner Teich
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Haupthaus Flur Eingang

Haupthaus WoZi. Ansicht 1
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Haupthaus WoZi. Kamin

Haupthaus WoZi.Ansicht 2
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Haupthaus Kiiche
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Galerie

Haupthaus Flur 2

Haupthaus EG Schlafzimmer
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Haupthaus EG Badezimmer

Haupthaus Buro oder Kinder Zi.
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Haupthaus Treppe ins 1. OG

Einliegerwhg. WoZi. Ansicht 1
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Galerie

Einliegerwhg. WoZi.Ansicht 2

Einliegerwhg. Essplatz
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Galerie

Einliegerwohnung Kiiche
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Galerie

9

Einliegerwohnung Badezimmer

Einliegerwhg. Schlafzimmer
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Galerie

MM N 3
Einliegerwhg. Kinderzimmer

Einliegerwhg. Flur
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Galerie

Ferienwohnung WoZi
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Ferienwohnung Schlafzimmer
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Galerie

Ferienwohnung Badezimmer
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Galerie

Anbau Grundstick

Grundstiick Anbau

Seite 22/29
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Galerie

Gartehéiuscheh Anbau
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Erdgeschoss

Essen Kiiche ‘

.
Sid -
Terrasse Wohnen

Flur
Bad l

Schlafen

Kind |
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Dachgeschoss

Abstellraum

Kind IlI
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Balkon

Wohnzimmer

Kind 11
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Erdgeschoss

e
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Schlafzimmer

Terrasse
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Dachgeschoss

Kind 1 \

Badezimmer
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Grundrisse

Kellergeschoss

Wohnen Schiafen

e ——T

Kiche /
Essen

Heizung

Kellerraum
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Anhange

1. Energieausweis
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ENERGIEAUSWEIS « womgessce

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ! 16. Oktober 2023

Gultig bis: 06.02.2036 Registriernummer: SH-2026-006203685 1
Gebéaude
Gebaudetyp freistehendes Zweifamilienhaus ok
-
Adresse B
_ Gebaudeteil *
Baujahr Gebsude * 1977 mit Anbau von 1991
Baujahr Warmeerzeuger * * 1991
" Anzahl der Wohnungen 1
Gebdudenutzfiache (Ay) 3745 m? [ ] nach § 82 GEG aus der Wohnfl&che ermittelt

Wesentliche Energietrager fur Heizung * Heizél EL
Wesentliche Energietrager fiir Warmwasser [ Heizol EL

Erneuerbare Energien ® Art: o Verwendung:
Art der Liftung 3 X Fensteﬂi]ftung O Li}ﬂungsanlége mit Warmeriickgewinnung
[ Schachtliftung [l Luftungsanlage ohne Warmerlickgewinnung
Art der Kiihlung * I Passive Kihlung [J Kihlung aus Strom o
0 Gelieferte Kélte [J Kuhlung aus Warme
inspektionspﬁichﬁge Klimaanlagen ° Anzahl: 0 ) Nachstes Falligkeitsdatum der Inspektion:
Anlass der Ausstellung des [ Neubau [ Modernisierung [J Sonstiges (freiwillig)
Energieausweises X Vermietung / Verkauf {Anderung / Erweiterung)

Hinweise zu den Angaben liber die energetische Qualitit des Gebdudes _

Die energetische Qualitit eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsflache dient die energetische Gebaudenutzflache nach dem
GEG, die sich in der Regel von den aligemeinen Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen lberschlagige Ver-
gleiche erméglichen (Erlauterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modemisierungsempfehlungen (Seite 4).

}81 Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind
auf Seite 2 dargestelit. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

[] Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestelit.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch [ Eigentumer X Aussteller

[0 Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigefugt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschlieRlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebé&ude oder den oben
bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht, einen (iberschidgigen Vergleich von Gebauden zu ermdglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung) Unterschrift des Ausstellers

G 2 . SI. o b . "
ebéudeenergieberater (HWK) Vinzenz Kieslich i L//M o Z( o ‘{6 L’Z/

Krahnkoppel 19
23843 Bad Oldesloe
Ausstellungsdatum 07.02.2026

Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes zum GEG
nur im Falle des § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen

Mehrfachangaben mbglich

bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

Klimaanlagen oder kombinierte Lifftungs- und Klimaanlagen im Sinne des § 74 GEG

mos e

h AG, Energieberater Wohnen 13.4.5



ENERGIEAUSWEIS o

gemaf den §§ 79 ff. Gebdudeenergiegesetz (GEG) vom '

Berechneter Energiebedarf des Gebédudes

Energiebedarf

16. Oktober 2023
Registriernummer: SH-2026-006203685 2
Treibhausgasemissionen 64,5 kg CO,-Aquivalent /(m*-a) »

Endenergiebedarf dieses Gebdudes

205,9 kWh/(m?*-a)
e | El
150 175 200 225 >250
2284 KWh/(m?-a)

Primirenergiebedarf dieses Gebéudes

Anforderungen gemédf GEG %

Primérenergiebedarf

Ist-Wert 2284 kWhi(m?-a) Anforderungswert 103,1  kWh/(m*a)
Energetische litdt der Gebaudehille H,'
Ist-Wert 0,7t  Wi(m*K) Anforderungswert 070 Wim*K)

Sommerdicher Warmeschutz (bei Neubau) [ eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebadudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien

Nutzung ermneuerbarer Em;rglen‘%j [ furHeizung [ fir Warnmwasser

[7] Nutzung zur Erfilllung der 65%-EE-Regel gem#B § 71 Absatz 1 in
Verbindung mit Absatz 2 oder 3 GEG
[] Erfillung der 65%-EE-Regel durch pauschale Erflllungsoptionen
nach § 71 Absatz 1,34 und 5 in Verbindung mit § 71b bis h GEG?
Hausiibergabestation (Warmenetz) (§ 71b)
Warmepumpe (§ 71c)
Stromdirektheizung (§ 71d)
Solarthermische Anlage (§ 71e)
Heizungsanlage fur Biomasse oder Wasserstoff/-derivate (§ 71f.g)
Warmepumpen-Hybridheizung (§ 71h)
Solarthermie-Hybridheizung (§ T1h)
[ Dezentrale, elekirische Warmwasserbereitung (§ 71 Absatz 5)

[ Erfllung der 65%-EE-Regel auf Grundlage einer Berechnung im
Einzelfall nach § 71 Absalz 2 GEG  anteil Wr- Anteil EE®  Anteil EE®
n)s.l?emit-s der Einzel- aller ¥

ooooooo

Art der emeuerbaren Energi

Summe® %
[0 Nutzung bei Anlagen, fiir die die 65%-EE-Regel nicht gilt -4
Art der ereuerbaren Energie Anteil EE "
%
%
Summe® %

[ weitere Eintrége und Erlduterungen in der Anlage

siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

nur bei Neubau sowie bei Moderisierung im Fall § 80 Absatz 2 GEG
Mehrfachnennung méglich

EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Anteil der Einzelanlage an der Wéarmebereitstellung aller Anlagen
Anteil EE an der Warmebereitstellung der Einzelanlage/aller Anlagen

O moaw R

it AG, Wohnen 13.4.5

Fiir Enel edarfsberechnun detes Verfahren
M Verfahren nach DIN V 18599
[] Regelung nach § 31 GEG ("Modellgebaudeverfahren")

[} Vereinfachungen nach § 50 Absalz 4 GEG

205,9 kWh/(m®a)
Vergleichswerte Endenergie*
AERESEENEc | o | e | FUESHENERD
] 25 50 _.?5 100 125 150 175 200 225 »>250
o & a; 5 &
s £5 £F &8 &8 &
FLE &8 g¢ 58 38
iE &K
éé‘é\ = Qz‘\. Q@ ﬁ@' &95‘
@ “g ég &ok m§
§ &8 &5
S A

Erliduterungen zum Berechnungsverfahren

Das GEG lasstfiir die Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche
\erfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen filhren
koénnen. Insbesonderewegen standardisierter Randbedingungen erlau-
ben die angegebenen Werte keine Rickschllisse auf den tatséchlichen
Energieverbrauch. Dieausgewiesenen BedarfswertederSkalasindspe-
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebaudenutzfidche
(A, die im Allgemeinen gréRer ist als die Wohnflche des Gebaudes.

7 nur bei einem gemeinsamen Nachweis mit mehreren Anlagen

Summe einschlieflich gegebenenfalls weiterer Eintrage in der Anlage

8 Anlagen, die vor dem 1. Januar 2024 zum Zweck der Inbetriebnahme in
einem Gebdude eingebaut oder aufgestellt worden sind oder einer Uber-
gangsregelung unterfallen, geméaR Berechnung im Einzelfall

10 Anteil EE an der Warmebereitstellung oder dem Warme-/Kalteenergiebedarf

@



ENERGIEAUSWEIS -« womgebiuce

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ! 16. Oktober 2023
Erfasster Energieverbrauch des Gebadudes Registriernummer: SH-2026-006203685 3

Energieverbrauch

Treibhausgasemissionen kg CO,-Aquivalent /(m?a) *

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeitraum Primar- Energie- Anteil Anteil Klim
e bis Energietrager * energie- | verbrauch |Warmwasser| Heizung fakla'
faktor- [KWh] [KWh] [kWh] o
|
i
| |
[0 weitere Eintrage in Anlage
. .3
Vergleichswerte Endenergie
AEESRENC | o | E | FUNCEEER
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250 Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte  beziehen
—' _g sich auf Gebaude, in denen Warme fir Heizung und
‘:? 355’ .;»5;? @‘5 g‘:g §§. §“§ wfdnnwasrser durch Heizkessel im Gebaude bereitgestelit
3 & G @9 P & . wird.
13 9 & = oL & i z
& S‘" Q.e é?%a? S& ‘g;é“ & §§ Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwérme
@ é‘ é} QP@S’ Q°§' é% &?é) Eg" s&‘? beheizten Gebdudes verglichen werden, ist zu beachten,
éé’ &3 Q@"' Lo Lo dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
> O .zf"é}* -23’%“ Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebauden mit
S &F &F Kesselheizung zu erwarten ist.
s & ¢

Erlduterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittiung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter
Gebaudenutzflache (A,) nach dem GEG, die im Allgemeinen gréfier ist als die Wohnflache des Gebaudes. Der tatséchliche Energieverbrauch eines
Gebaudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich &ndernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

' siehe Fulinote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

? gegebenenfalls auch Leerstand hidge, War oder Kithlpauschale in kWh
*  EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus
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ENERGIEAUSWEIS oo

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ! 16. Oktober 2023
Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer: SH-2026-006203685 4

Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung

MaRnahmen zur kostengiinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind [ moglich )S:[ nicht maglich®
Empfohlene Modernisierungsmafnahmen

empfohlen (freiwillige Angaben)
in Zu- als geschétzte geschatzte Kosten
NF Bau- oder Maflnahmenbeschreibung in sammen- | Einzel- | Amortisa- pro eingesparte
i Anlagenteile einzelnen Schritten hang mit mag- tionszeit Kilowattstunde
gréfierer | nahme Endenergie
Modemi-
sierung
[0 weitere Eintrdge im Anhang
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fiir das Geb&ude dienen lediglich der Information.
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fir eine Energieberatung.
Genauere Angaben zu den Empfehlungen Gebaudeenergieberater (HWK) Vinzenz Kieslich

Krahnki 19, 23843 Bad Oldesloe
sind erhaltlich beifunter: oppel

Ergdnzende Erlduterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

' siehe Fulnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
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ENERGIEAUSWEIS « womgeiuce

gemaR den §§ 79 ff. Geb&audeenergiegesetz (GEG) vom :

Erlauterungen

An Gebéudeteil ~ Seite 1

Bei Wohngeb&uden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen
als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des Energie-
ausweises gemal § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den Gebéudeteil zu
beschranken, der getrennt als Wohngebdude zu behandeln ist (siehe im
Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe
.Gebaudeteil* deutlich gemacht.

Emeuerbare Energien = Seite 1
Hier wird dariber informiert, wof(r und in welcher Art emeuerbare

Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2 (Angaben zur
Nutzung emeuerbarer Energien) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primérenergiebedarf
und den Endenergiebedarf dargestelit. Diese Angaben werden rechne-
risch ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der
Bauunterlagen bzw. gebdudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen (z.B. standardisierte Klimadaten,
definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere
Warmegewinne usw.) berechnet. So I&sst sich die energetische Qualitat
des Gebaudes unabhéngig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage
beurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Rickschiisse auf den tatsachli-
chen Energieverbrauch.

Primérenergiebedarf ~ Seite 2
Der Primérenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Geb&udes ab. Er

beriicksichtigt neben der Endenergie mithilfe von Primérenergiefaktoren
auch die sogenannte Vorkette® (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrdger (z.B. Heizol, Gas,
Strom, emeuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine die
Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung.

Energetische Qualitit der Gebéudehiille —Seite 2
Angegeben ist der spezifische, auf die wérmelbertragende Umfas-

sungsfliche bezogene Transmissionswarmeverlust. Er beschreibt die
durchschnittliche energetische Qualitat aller warmelbertragenden Um-
fassungsflichen (AuBenwéande, Decken, Fenster etc.) eines Gebéudes.
Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Warmeschutz. AuRer-
dem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den sommerlichen
Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung) eines Gebaudes.

Endenergiebedarf — Seite 2
Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete, jahr-

lich benétigte Energiemenge fir Heizung, Luftung und Warmwasserberei-
tung an. Er wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingun-
gen errechnet und ist ein Indikator fir die Energieeffizienz eines Gebaudes
und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge
die dem Geb#ude unter der Annahme von standardisierten Bedingungen
und unter Beriicksichtigung der Energieverluste zugefithrt werden muss,
damit die standardisierte Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und
die notwendige Luftung sichergestellt werden kénnen. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

Angaben zur Nutzung emeuerbarer Energien zur Erfiillung

der 65%-EE-Regel — Seite 2

§ 71 Absatz 1 GEG sieht vor, dass Heizungsanlagen, die zum Zweck der
Inbetriebnahme in einem Gebaude eingebaut oder aufgestellt werden,
grundsatzlich zu mindestens 65 Prozent mit emeuerbarem Energien betrie-
ben werden. Die 65%-EE-Regel gilt ausdriicklich nur fiir neu eingebaute
oder aufgestellte Heizungen und iberdies nach Mafigabe eines Systems
von Ubergangsregeln nach den §§ 71 ff. GEG. In dem Feld "Angaben zur
Nutzung erneuerbarer Energien" kann fur Anlagen, die den §§ 71 ff. GEG
bereits unterfallen, die Erfllllung per Nachweis im Einzelfall oder per pau-

" siehe Fultnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
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schaler Erfiilllungsoption ausgewiesen werden. Fur Bestandsanlagen, auf
die §§ 71 ff. nicht anzuwenden sind oder fur die Ubergangsregelungen
nach § 71 Absatz 8, 9 oder § 71i - § 71m GEG oder sonstige Audnahmen
gelten, kénnen die zur Warmebereitstellung eingesetzten emeuerbaren
Energietrager aufgefihrt und kann jeweils der prozentuale Anteil an der
Wérmebereitstellung des Gebaudes ausgewiesen werden.

Endenergieverbrauch — Seite 3
Der Endenergieverbrauch wird fur das Geb&ude auf der Basis der Ab-

rechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der Heizkostenver-
ordnung oder auf Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermittelt.
'‘Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebaudes
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste
Energieverbrauch fir die Heizung wird anhand der konkreten ortlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandwei-
ten Mittelwert umgerechnet. So filhrt beispielsweise ein hoher Verbrauch
in einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung
des Gebaudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energeti-
sche Qualitat des Gebaudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein Rickschiuss auf den kinftig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht mdéglich; insbesondere kénnen
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil sie
von der Lage der Wohneinheiten im Geb&ude, von der jeweiligen Nutzung
und dem individuellen Verhalten der Bewohner abhangen.

Im Fall léngerer Leersténde wird hierfUr ein pauschaler Zuschlag rechne-
risch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. Im Interesse
der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel elekirisch betrie-
benen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch Uber eine Pauschale
beriicksichtigt. Gleiches gilt fur den Verbrauch von eventuell vornandenen
Anlagen zur Raumkihiung. Ob und inwieweit die genannten Pauschalen
in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle ,Verbrauchserfassung®
zu entnehmen.

Primérenergieverbrauch — Seite 3

Der Primérenergieverbrauch geht aus dem fir das Gebaude ermittelten
Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarenergiebedarf wird er mithilfe
von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils einge-
setzten Energietrager berlicksichtigen.

Treibhausgasemissionen — Seite 2 und 3
Die mit dem Primérenergiebedarf oder dem Primarenergieverbrauch ver-

bundenen Treibhausgasemissionen des Geb&udes werden als aquivalen-
te Kohlendioxidemissionen ausgewiesen.

Pflichtangaben fiir Inmobilienanzeigen — Seite 2 und 3
Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in § 87

Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafur erforderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart
der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte Wer-

te und sollen lediglich Anhaltspunkte fir grobe Vergleiche der Werte die-
ses Gebdudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude sein. Es sind
Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefahr die Werte fur die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.



	Exposé
	Zweifamilienhaus in Wahlstedt
	Wahlstedt - Mehrgenerationenhaus mit Anbau, Einlieger- u. Ferienwohnung auf großem Grundstück
	Objekt-Nr. OM-433681
	Zweifamilienhaus
	425.000 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Sonstiges
	Lage

	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

